
 Schriftliche Anfrage 
der Abgeordneten Stefan Löw, Richard Graupner, Christoph Maier AfD 
vom 18.10.2022

Auseinandersetzungen in Deggendorf

In der Nacht von Samstag, den 15.10.2022, auf Sonntag, den 16.10.2022, sind in 
Deggendorf nach Presseauskünften mehrere Personen aneinandergeraten, wodurch 
es zu gewalttätigen Auseinandersetzungen kam.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Wie viele Personen waren in die Auseinandersetzungen ver-
wickelt?   3

1.2 Was ist nach dem derzeitigen Ermittlungsstand zum Tatgeschehen 
bekannt?   3

1.3 Wegen welcher Delikte wird derzeit ermittelt?   3

2.1 Wie viele der Tatverdächtigen sind Ausländer oder besitzen die 
deutsche Staatsbürgerschaft?   4

2.2 Waren an den Auseinandersetzungen auch Asylbewerber beteiligt 
(bitte auch auf den Status, z. B. geduldet, vollziehbar ausreise-
pflichtig etc., eingehen)?   4

3.1 Wann erfolgte die Alarmierung der zuständigen Polizeiinspektion?   4

3.2 Wann war die Polizei in welcher Stärke vor Ort?   4

3.3 Wie war die Ersteinschätzung durch die zuständige Einsatzstelle 
(bitte detailliert darlegen)?   4

4.1 Wie viele Beamte wurden im Verlauf des Abends eingesetzt?   4

4.2 Welche Polizeiinspektionen waren vor Ort (bitte Personalstärke und 
Uhrzeit angeben sowie Auskünfte detailliert darlegen)?   4

5.1 Sind Personen vorläufig in Gewahrsam genommen worden (bitte 
auf die Anzahl eingehen)?   5

5.2 Konnte von allen mutmaßlich an den Auseinandersetzungen be-
teiligten Personen die Identität aufgenommen/festgestellt werden?   5

5.3 Wie viele Ermittlungsverfahren wurden in der Folge eingeleitet (bitte 
auch auf den jeweiligen Straftatbestand eingehen)?   5
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6.1 Kam es in den vergangenen Wochen zu ähnlichen Ausschreitungen 
in Deggendorf?   5

6.2 Falls 6.1 mit ja beantwortet wird: Handelt es sich dabei um ein ähnli-
ches, ggf. identisches oder teilidentisches, Täterspektrum?   5

Hinweise des Landtagsamts   6
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration im Einvernehmen 
mit dem Staatsministerium der Justiz im Hinblick auf die Fragen 1.1 bis 1.3, 2.1 
bis 2.2, 5.3 und 6.1 bis 6.2  
vom 23.11.2022

1.1 Wie viele Personen waren in die Auseinandersetzungen verwickelt?

Mit aktuellem Stand der Ermittlungen (15.11.2022) wird von zwölf Tatbeteiligten aus-
gegangen.

1.2 Was ist nach dem derzeitigen Ermittlungsstand zum Tatgeschehen 
bekannt?

Nach gegenwärtigem Stand der Ermittlungen gab es zwei getrennte Tatkomplexe.

Tatkomplex 1:
Am 16.10.2022 kam es in einem Lokal in der Deggendorfer Innenstadt zunächst zu 
einer tätlichen Auseinandersetzung zwischen zwei Personengruppen, in deren Ver-
lauf es zu wechselseitigen Körperverletzungsdelikten kam. Die Tatbeteiligten wurden 
durch den Sicherheitsdienst getrennt und gegen 01.45 Uhr dem Lokal verwiesen.

Die Streitigkeiten setzten sich im Anschluss in unmittelbarer Nähe außerhalb des Lo-
kals am Michael-Fischer-Platz fort.

Tatkomplex 2:
Aufgrund der Fortsetzung der Streitigkeiten außerhalb des Lokals wurden Polizei-
kräfte verstärkt vor Ort eingesetzt, um dort eine weitere Eskalation zu verhindern. Es 
fanden deshalb mehrere Identitätsfeststellungen durch die Polizei statt. Eine Person, 
welche zuvor dem Lokal verwiesen wurde, widersetzte sich einer Personalienfest-
stellung und griff einen Polizeibeamten tätlich an. Eine andere Person wollte nach 
aktuellem Ermittlungsstand die Gewahrsamnahme der erstgenannten Person ver-
hindern und attackierte unvermittelt einen weiteren Polizeibeamten mit einem Faust-
schlag.

1.3 Wegen welcher Delikte wird derzeit ermittelt?

Tatkomplex 1:
Es wurden Ermittlungsverfahren wegen wechselseitiger gefährlicher Körperver-
letzungsdelikte eingeleitet.

Tatkomplex 2:
Es werden zwei Ermittlungsverfahren wegen eines tätlichen Angriffs auf Voll-
streckungsbeamte geführt. Zudem wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des An-
fangsverdachts eines Vergehens der Gefangenenbefreiung eingeleitet.
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2.1 Wie viele der Tatverdächtigen sind Ausländer oder besitzen die 
deutsche Staatsbürgerschaft?

Die Ermittlungen zum Tatkomplex 1 werden gegen neun nichtdeutsche Tatverdächtige 
geführt.

Die Ermittlungen im Tatkomplex 2 werden gegen einen nichtdeutschen Staats-
angehörigen geführt.

2.2 Waren an den Auseinandersetzungen auch Asylbewerber beteiligt 
(bitte auch auf den Status, z. B. geduldet, vollziehbar ausreise-
pflichtig etc., eingehen)?

Nach aktuellem Stand der Ermittlungen waren keine Asylsuchenden bzw. Asyl-
bewerber beteiligt.

3.1 Wann erfolgte die Alarmierung der zuständigen Polizeiinspektion?

Die Verständigung der zuständigen Polizeiinspektion Deggendorf erfolgte am 
16.10.2022 um 01.45 Uhr.

3.2 Wann war die Polizei in welcher Stärke vor Ort?

Am 16.10.2022 um 01.46 Uhr waren die ersten Einsatzkräfte vor Ort. Im Folgenden 
erfolgte eine sukzessive Zuführung von Einsatzkräften bis zu einer Gesamtstärke von 
47 Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten am unmittelbaren Einsatzort.

3.3 Wie war die Ersteinschätzung durch die zuständige Einsatzstelle 
(bitte detailliert darlegen)?

Da die Personen den polizeilichen Anweisungen aufgrund der Alkoholisierung nicht 
unverzüglich Folge leisteten wurden Unterstützungskräfte zur Lagebereinigung ein-
gesetzt. Unmittelbar danach befolgten die vor Ort angetroffenen Personen die polizei-
lichen Anordnungen.

4.1 Wie viele Beamte wurden im Verlauf des Abends eingesetzt?

Siehe Antwort zu Frage 3.2.

4.2 Welche Polizeiinspektionen waren vor Ort (bitte Personalstärke und 
Uhrzeit angeben sowie Auskünfte detailliert darlegen)?

Polizeiinspektion Anzahl der Streifen Einsatzübernahme
Deggendorf 5 Einsatzbeginn

Plattling 2 01.53 Uhr

Bogen 1 01.57 Uhr

Regen 1 01.58 Uhr

Viechtach 1 02.00 Uhr

Verkehrspolizeiinspektion (VPI) 
Deggendorf 1 02.06 Uhr
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Polizeiinspektion Anzahl der Streifen Einsatzübernahme

Autobahnpolizeistation (APS) 
Kirchroth 1 02.21 Uhr

Bereitschaftspolizei 1 Zug 03.23 Uhr

Straubing 1 04.19 Uhr

In der Regel ist von zwei Einsatzkräften pro Streifenbesatzung auszugehen. Die Zug-
stärke der Bereitschaftspolizei beträgt in der Regel 25 bis 30 Einsatzkräfte. Auf eine 
gesonderte Erhebung der genauen Einsatzstärke am Vorfallstag wurde verzichtet.

5.1 Sind Personen vorläufig in Gewahrsam genommen worden (bitte auf 
die Anzahl eingehen)?

Insgesamt wurden in der Tatnacht fünf Gewahrsamnahmen von der Polizei durch-
geführt.

5.2 Konnte von allen mutmaßlich an den Auseinandersetzungen be-
teiligten Personen die Identität aufgenommen/festgestellt werden?

Nach aktuellem Stand der Ermittlungen ist die Identität aller Beteiligten bekannt.

5.3 Wie viele Ermittlungsverfahren wurden in der Folge eingeleitet (bitte 
auch auf den jeweiligen Straftatbestand eingehen)?

Tatkomplex 1:
Es wurden Ermittlungsverfahren wegen wechselseitiger gefährlicher Körperver-
letzungsdelikte gegen zehn Personen eingeleitet. Da die Ermittlungen noch andauern 
kann die Anzahl der Einzeldelikte noch nicht endgültig aufgeschlüsselt werden.

Tatkomplex 2:
Es werden zwei Ermittlungsverfahren wegen eines tätlichen Angriffs auf Voll-
streckungsbeamte geführt. Zudem wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des An-
fangsverdachts eines Vergehens der Gefangenenbefreiung eingeleitet.

6.1 Kam es in den vergangenen Wochen zu ähnlichen Ausschreitungen 
in Deggendorf?

Die geschilderten Tatkomplexe (Streit in bzw. vor Diskotheken/Clubs) als Einzeldelikte 
kommen im polizeilichen Alltag gelegentlich vor. Die hier festgestellte Ausweitung 
einer Auseinandersetzung im Rahmen eines Polizeieinsatzes gab es in der Ver-
gangenheit im örtlichen Umfeld jedoch bisher nicht.

6.2 Falls 6.1 mit ja beantwortet wird: Handelt es sich dabei um ein ähn-
liches, ggf. identisches oder teilidentisches, Täterspektrum?

Entsprechende Erkenntnisse liegen nicht vor.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der  Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
 Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/ sitzungen 
zur Verfügung.
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